TOR OF THE TOPS

MAGAZIN

Das regionale Business-
und Lifestyle-Magazin.
Bundesweit fiihrend!

Sicherer Vertrieb als Bestandteil der TOP Magazine Themenbereiche

65 000 Exemplare verbreitete Auflage, davon:

- 55000 Exemplare als Beilage in den TOP Magazinen Berlin / Brandenburg (20 000
Exemplare), Hamburg (15 000 Exemplare), Bielefeld (10 000 Exemplare) und
Hannover (10 000 Exemplare):

- 15000 Exemplare im Postvertrieb an ausgesuchte Adressen der Kaufkraftklasse 1
- 23000 Exemplare im Direktvertrieb an exklusiven Einzelhandel, First-Class-

- Vorstellung der Insel
- Beschreibung der luxuriosen Angebote z. B. in den Bereichen Ubernachtung,

Komfort, exquisite Kiiche, Fitness und Wellness, Entertainment

- Berichte iiber Events, spezielle Programme (z. B. Wellnessreisen) und Freizeit-

mﬁglichkeiten
Reiseberichte und Portraits

Restaurants, erstklassige Hotels, Banken und Geldinstitute, Autohandel, Viele Griinde sprechen fiir das TOP Magazin Sylt

Kosmetikinstitute, Sporteinrichtungen (z. B. Golfplatze, Wellnesseinrichtungen),
Theater- und Opernhauser
- 7000 Exemplare tiber Lesezirkel an die Zeitschriften-Erstbezieher und Abonnenten
- 7000 Exemplare an Mitglieder verschiedener Wirtschaftsverbande und exklusive
Kundenkreise
- 3000 Exemplare im Direktvertrieb iber Premium-Zeitschriftenhandel, Kioskverkauf
- 5000 Exemplare als Auslage auf wichtigen regionalen Events (z. B. Messen, Kongresse
und Prasentationen) in den Bereichen Reisen, Autos, Hochzeit u. a.
- 2500 Exemplare als Auslage bei exklusiven Sportveranstaltungen (z. B. Tennis, Golf,

TOP Magazin ist das auflagenstéarkste Business- und Gesellschaftsmagazin mit
aktuellen Themen aus der Region

- 65 000 gedruckte und verbreitete Auflage in den Metropol-Regionen Berlin und

Hamburg sowie in Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg,
Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen

- Im Verbreitungsgebiet des TOP Magazins Sylt wohnen mehr als 3/4 Ihrer Géste
- TOP Magazin-Leser verdienen iiberdurchschnittlich, reisen gerne und oft und

lieben das AuBergewdhnliche

- TOP Magazin-Leser lieben Sylt

Polo, Derby, Wasser- und Motorsport) Demographische Leser-Daten (Leseranalyse Juni 2005):

-2 500 Exemplare als Auslage in erstklassigen Hotels und First-Class-Restaurants
sowie bei gesellschaftlichen VIP-Anlassen und Empféangen (z. B. Bélle, Galas)

- 44 Prozent unserer Leser sind selbststdndige Unternehmer oder Leitende

Angestellte

- 40 Prozent der Leser haben einen Studienabschluss

Ziel und Zielgruppe des Magazins:

Das TOP Magazin Sylt richtet sich an langjahrige ltere sowie an gut verdienende jiin-
gere Sylt-Urlauber und Sylt-Liebhaber, die gern das luxuriose Angebot der Insel Sylt
kennen lernen und wahrnehmen méchten.

- 60 Prozent besitzen Wohneigentum (deutlich mehr als der Bundesdurchschnitt)
- 25Prozent unserer Leser verfiigen tiber ein monatliches Bruttoeinkommen von tiber

5.000,- €

- Das TOP Magazin wird zur Halfte von Frauen und Mannern gelesen

Herausgeber: Jiirgen H. Blunck, Pierre Wolter
Redaktionsleitung: Antje Naumann, Kerstin Steinchen - Anzeigenleitung: Anja Bansch

Es gelten unsere Allgemeinen Geschaftsbedingungen. Alle Preise verstehen sich zzgl. d. ges. MwSt. Stand: 1. Mai 2006. Anderungen vorbehalten.

TMM Marketing und Medien GmbH & Co. KG - Leipziger Str. 58 - 10117 Berlin - Tel.: 030/ 20 62 67-3 - Fax: 030/ 20 62 67-50
ISDN: Leonardo 030/ 20 62 67-54 - E-Mail: anzeigen@tmm.de - www.tmm.de
Niedersachsen / NRW: TOP Magazin Bielefeld - Medienverlag Pierre Wolter - Otto-Brenner-Str. 203 - 33604 Bielefeld - Tel.: 0521 / 96 70 77


Verwendete Mac Distiller 5.0.x Joboptions
Dieser Report wurde automatisch mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v1.0.7" der IMPRESSED GmbH erstellt.
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
     Piktogramme einbetten: Nein
     Seiten automatisch drehen: Nein
     Seiten von: 1
     Seiten bis: Alle Seiten
     Bund: Links
     Auflösung: [ 2400 2400 ] dpi
     Papierformat: [ 595 842 ] Punkt

KOMPRIMIERUNG ----------------------------------------
Farbbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: << /VSamples [ 1 1 1 1 ] /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Blend 1 /QFactor 0.25 /ColorTransform 1 >>
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Graustufenbilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 300 dpi
     Downsampling für Bilder über: 450 dpi
     Komprimieren: Ja
     Automatische Bestimmung der Komprimierungsart: Ja
     JPEG-Qualität: << /VSamples [ 1 1 1 1 ] /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Blend 1 /QFactor 0.25 /ColorTransform 1 >>
     Bitanzahl pro Pixel: Wie Original Bit
Schwarzweiß-Bilder:
     Downsampling: Ja
     Berechnungsmethode: Bikubische Neuberechnung
     Downsample-Auflösung: 2400 dpi
     Downsampling für Bilder über: 3600 dpi
     Komprimieren: Ja
     Komprimierungsart: CCITT
     CCITT-Gruppe: 4
     Graustufen glätten: Nein

     Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja

SCHRIFTEN ----------------------------------------
     Alle Schriften einbetten: Ja
     Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
     Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Immer einbetten: [ ]
     Nie einbetten: [ ]

FARBE(N) ----------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbumrechnungsmethode: Farbe nicht ändern
     Methode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Prolog/Epilog verwenden: Nein
     PostScript-Datei darf Einstellungen überschreiben: Ja
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Ja
     Illustrator-Überdruckmodus: Ja
     Farbverläufe zu weichen Nuancen konvertieren: Ja
     ASCII-Format: Nein
Document Structuring Conventions (DSC):
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
     DSC-Warnungen protokollieren: Nein
     Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
     EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
     OPI-Kommentare beibehalten: Nein
     Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

ANDERE ----------------------------------------
     Distiller-Kern Version: 5000
     ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
     Optimierungen deaktivieren: 0
     Bildspeicher: 524288 Byte
     Farbbilder glätten: Nein
     Graustufenbilder glätten: Nein
     Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Nein
     sRGB ICC-Profil: sRGB IEC61966-2.1

ENDE DES REPORTS ----------------------------------------

IMPRESSED GmbH
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Technisches Datenblatt

Technische Daten:

Umfang: 32-48 Seiten
Magazinformat: 200 x 287 mm, Hochformat
Drucktechnik: Offset (54-60er Raster)
Farbigkeit: 4¢ (Euroskala)
Erscheinung: Ende November / Ende Juni
Anzeigenschluss /

DU-Schluss:
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Format MaBe im Satzspiegel Preis in €*
(+ 3 mm zu jeder Seite)
2/1-Seiten 376 x 260 mm 400 x 287 mm 4.600,-
u2/U3 176 x 260 mm 200x 287 mm 3.100,-
U4 176 x 260 mm 200x 287 mm 3.600,-
1/1-Seite 176 x 260 mm 200x 287 mm 2.730,-
1/2-Seite quer 176 x 128 mm 200 x 141 mm 1.500,-
1/3-Seite hoch 56 x 260 mm 68 x 287 mm 1.085,-
1/3-Seite quer 176 x 86 mm 200 x 100 mm 1.085,-
1/4-Seite hoch 86 x 128 mm - 875,-

*Ganzseitige PR-Artikel inklusive Text, Foto, Satz zzgl. € 200,-.
Gestaltung der Anzeigen zzgl. 10 Prozent des Nettoanzeigenpreises.
15 Prozent Preisaufschlag bei Platzierungswunsch. AE-Provision: 15 Prozent.

65 000 Exemplare —
gepriifte verbreitete Auflage des
TOP Magazin Sylt
1/1
2 3
172 1 4
6 3 5
1) Lesezirkel 11 Prozent
2) exklusive Kunden 11 Prozent
L 3) Auslage 15 Prozent

13 5) Postvertrieh 23 Prozent

)
)
)
4) Kioskverkauf 5 Prozent
)
)

6) Direktvertrieb 35 Prozent

Allgemeine Geschaftshedingungen des Verlages

(Stand Mai 2006)

1. Anzeigenauftrag im Sinne der nachfolgenden Geschéftshedingungen des Verlages ist der Vertrag iiber die Verdf-
fentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbetreibenden oder sonstigen Inserenten.

2. Anzeigen sind im Zweifel zur Verdffentlichung innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im
Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingerdumt, so ist der Auftrag innerhalb eines
Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist
abgerufen und verdffentlicht wird.

3. Bei Abschliissen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist
auch tber die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4. Wird ein Auftrag aus Umstanden nicht erfiillt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, un-
beschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewahrten und dem der tatsachlichen
Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entféllt, wenn die Nichterfiillung auf ho-
herer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht. Bei Stornierung innerhalb sechs Wochen vor Erscheinungstermin
ist der Anzeigenbetrag inkl. aller Zusatzkosten zu 80 % fallig.

5. Die Stornierung von Anzeigen kann bis spatestens 6 Wochen vor Erscheinen der Druckschrift schriftlich beim Ver-
lag erfolgen. Im Falle einer wirksamen Stornierung werden dem Auftraggeber 25 % des Anzeigenpreises, inkl. aller Zu-
satzkosten, als pauschale Aufwendungsvergiitung berechnet.

6. Der Verlag kann Platzierungswiinsche vormerken und versuchen, sie im Rahmen der technischen und gestalteri-
schen Moglichkeiten zu beriicksichtigen. Die Beriicksichtigung ist jedoch unverbindlich. Platzierungsforderungen, de-
ren Erfillung Auftragsvoraussetzung ist, bedingen einen Platzierungszuschlag von 15 %.

7. Auftrage fiir Anzeigen, die erklartermaBen ausschlieBlich in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder
an bestimmten Platzen des Magazins verdffentlicht werden sollen, miissen so rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass
dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag nicht auszufiihren ist. Beila-
genauftrage sind fiir den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Die Ableh-
nung des Auftrages wird dem Auftraggeber unverziiglich mitgeteilt.

8. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeige erkennbar sind, werden als solche vom
Verlag mit dem Wort , Anzeige” deutlich kenntlich gemacht.

9. Die durch den Verlag gestalteten Anzeigen sind urheberrechtlich geschiitzt und diirfen nur mit ausdriicklicher
schriftlicher Genehmigung des Verlages weiterverarbeitet werden.

10. Der Verlag verwendet bei Entgegennahme und Priifung der Anzeigentexte die geschéftsiibliche Sorgfalt, haftet je-
doch nicht, wenn er von den Auftraggebern irregefiihrt und getduscht wird. Der Auftraggeber steht fiir den Inhalt und
die rechtliche Zulassigkeit der fiir die Insertion zur Verfiigung gestellten Text- und Bildunterlagen ein. Der Auftragge-
ber haftet fiir alle Folgen und Schaden, die sich fiir den Verlag insbesondere aufgrund presserechtlicher und gesetz-
licher Bestimmungen oder Vorschriften, aus dem Inhalt der Anzeigen durch deren Abdruck und Streuung ergeben konn-
nen. Der Auftraggeber hat den Verlag von Anspriichen Dritter freizustellen. Der Auftraggeber verpflichtet sich, die
Kosten der Verdffentlichung einer Gegendarstellung zu tragen und zwar nach MaBgabe des jeweils giiltigen Anzei-
gentarifs. Der Verlag behélt sich vor, Anzeigenauftrage wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form
nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsétzen des Verlages abzulehnen.

11. Fiirdie rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und ei dfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der Auf-
traggeber verantwortlich. Fiir erkennbar ungeeignete oder beschadigte Druckunterlagen fordert der Verlag unverziig-

lich Ersatz an. Der Verlag gewahrleistet die fir den belegten Titel iibliche Druckqualitat im Rahmen der durch die Druck-
unterlagen gegebenen Moglichkeiten.

12. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollstandigem Abdruck der
Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nurin dem AusmaB, in dem der
Zweck der Anzeige beeintrachtigt wurde. Reklamationen miissen innerhalb von 10 Tagen nach Eingang von Rechnung
und Beleg schriftlich beim Verlag geltend gemacht werden.

13. Probeabziige werden nur auf ausdriicklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber tragt die Verantwortung fiir die
Richtigkeit der zuriickgesandten Probeabziige. Der Verlag beriicksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der
bei der Ubersendung des Probeabzugs gesetzten Frist mitgeteilt werden. Sendet der Auftraggeber den Probeabzug nicht
fristgerecht zuriick, so gilt die Genehmigung zum Druck in vollem Umfang erteilt.

14. Technische Veranderungen des Magazins, z. B. Format oder Papier, liegen im Ermessen des Verlages.

15. Die Rechnung ist innerhalb 10 Tagen nach Erhalt zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere Zah-
lungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. Etwaige Nachlasse fiir vorzeitige Zahlung werden nach der Preisliste ge-
wahrt. Unberechtigte Abziige werden kostenpflichtig nachbelastet.

16. Bei verspateter Zahlung fallen Verzugskosten (z. B. Mahnspesen von EUR 8,50 pro Mahnung) und Verzugszinsen
von 1 % pro Monat ab dem Tag der Falligkeit an. Der Auftraggeber verpflichtet sich, nebst den Verzugszinsen und -
kosten die effektiven Inkassokosten (mind. 7 % des Rechnungsbetrages sowie weitere Aufwendungen geman Tarif)
inklusive der Betreibungs- und Prozesskosten zu tibernehmen. Bei Einklagungen von Forderungen entfallt der Anspruch
auf gewahrte Nachlasse/Rabatte und wird nachbelastet. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausfiihrung
des laufenden Auftrags bis zur Bezahlung zuriickstellen und fiir die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen.
17. Der Verlag ist berechtigt, die Rechte aus jeder Rechnungsforderung an einen Dritten abzutreten. Die Anzeige der
Abtretung ist dann auf der Rechnung ersichtlich.

18. Der Verlag liefert mit der Rechnung ein Belegexemplar.

19. Zahlungen sind auch dann zu leisten, wenn Gegenanspriiche oder etwaige Beanstandungen geltend gemacht wer-
den oder wenn die Ware bzw. Leistung aus Griinden, die der Auftraggeber zu vertreten hat, nicht termingerecht abge-
liefert werden kann. Die Verrechnung ist nicht zulassig.

20. Kosten fiir die Anfertigung bestellter Entwiirfe, Repros, Lithos und Satzarbeiten sowie fiir vom Auftraggeber ge-
wiinschte oder zu vertretende erhebliche Anderungen urspriinglich vereinbarter Ausfiihrungen hat der Auftraggeber
zu tragen.

21. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss iiber mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung
hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der
Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche Auflage unterschritten wird. Eine Auflagenminderung ist
nur dann ein zur Preisminderung berechtigter Mangel, wenn sie mehr als 20 % betragt. Dariiber hinaus sind bei Ab-
schliissen Preisminderungsanspriiche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber von dem Absinken der Auf-
lage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige vom Vertrag zuriicktreten konnte.
22. Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zugesandt. Die Pflicht zur Aufbe-
wahrung endet mit einer Frist von drei Monaten nach Auftragsablauf.

23. Das Rechtsverhiltnis zwischen Auftraggeber und Verlag untersteht deutschem Recht. Erfiillungsort und Ge-
richtsstand ist durch den Verlag zu benennen.



